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Weihnachtspäckchen für Flüchtlingsfa-
milien in Weinheim sollen auch in die-
sem Jahr wieder vom Arbeitskreis Asyl 
gepackt und verschenkt werden können. 
Dazu hoffen wir, wie in jedem Jahr, 
wieder sehr auf die Spendenbereitschaft 
in unseren Gemeinden.

Mitten in unseren Gemeinden, aber am 
Rande der Gesellschaft, leben die Men-
schen, die hier nicht zu Hause sein 
können und als ethnische Minderheiten 
in ihrem eigenen Heimatland nicht er-
wünscht sind. Sie kommen mehrheitlich 
aus dem Kosovo. Ihr Leben ist gezeich-
net von Unsicherheit und Furcht vor der 
Abschiebung in ein Land, das ihnen 
keine Perspektive für die Zukunft bietet. 
Die meisten Kinder fühlen sich zu Recht 
als Deutsche. Sie sind hier geboren, 
sprechen unsere Sprache und besuchen 
hier die Schule. Eine Abschiebung 
kommt einer Entwurzelung gleich und 
trifft sie am härtesten.

Damit diese Kinder zu Weihnachten 
ein Päckchen übereicht bekommen 
können, bittet der „Arbeitskreis Asyl“ 
um einen Geldspende.
Bankverbindung lautet:
Flüchtlingshilfe e.V. Weinheim
Volksbank Weinheim
BLZ 670 923 00
Konto Nr. 2717107
Bei Angabe Ihrer Adresse erhalten Sie 
eine Spendenbescheinigung.

Der Weltgebetstag 2007 findet zwar 
erst am 2. März statt, aber die Vorbe-
reitungen laufen längst. Frauen aus 
Paraguay haben diesmal die Vorlage für 
den Gottesdienst gestaltet, der an die-
sem Tag in der ganzen Welt gefeiert 
wird. „Unter Gottes Zelt vereint“ – un-
ter diesem Motto thematisieren die 
Frauen aus Paraguay das Bemühen um 
Einheit und das Festhalten an der Hoff-
nung in schwierigen Situationen.

Am Donnerstag, 18. Januar 2007 , von 
18 – 22 Uhr findet im Johannisgemein-
desaal Hauptstr. 127 in Weinheim ein 
ökumenischer Informationsabend dazu 
statt. Frau Heuck aus Heddesheim hat 
Paraguay dieses Jahr bereist und wird 
über das Land informieren, wobei be-
sonders die Situation der Kirchen und 
Frauen in den Blick genommen wird. 
Denn nur so kann informiertes Beten 
und Handeln geschehen – das Anliegen 
des Weltgebetstages. Im zweiten Teil 
des Abends wird in die Gebetsordnung 
eingeführt und es werden Anregungen 
zur Gestaltung erarbeitet und auspro-
biert. Zu diesem ökumenischen Abend 
laden wir herzlich ein.

Der Weltgebetstag in Weinheim wird im 
Jahr 2007 bei uns in der Peterskirche 
gefeiert. Wir freuen uns über alle, die 
Lust haben, diesen Abend mit vorzube-
reiten und zu gestalten. Erfahrungsge-
mäß ist der Weltgebetstag immer ein 
spannendes Projekt, um über den eige-
nen Horizont zu schauen und etwas zu 
gestalten.

Bitte melden Sie sich doch bei
Frau Heimburger im Paulus-Pfarramt
(Tel 12676) oder bei Frau Preiß
(Tel: 13580) oder bei Frau Schubert
im Petrus-Pfarramt (Tel 12412).

Weltgebetstag 2007
in der Peterskirche

Weihnachtspäckchen
für Flüchtlings-
familien in Weinheim

Offenes Liedersingen
und Advents-
andachten

An den Samstagen vor dem 1., 2. und 3. 
Advent finden wieder „Offene Singen 
zur Adventszeit“ statt. Jeweils um 17.00 
Uhr wird eingeladen, für eine gute hal-
be Stunde zum Singen alter und neuer, 
bekannter und weniger bekannter Ad-
vents- und Weihnachtslieder zusam-
menzukommen und sich so auf das 
kommende Fest einzustimmen. Dazu 
sind Groß und Klein herzlich willkom-
men! Am 2. und 9. Dezember finden die 

„Offenen Singen“ in der Stadtkirche 
statt, am 16. Dezember in der Ulner-
schen Kapelle.

Auch in diesem Jahr gibt es an den 
Samstagen im Advent wieder Andach-
ten während des vorweihnachtlichen 
Trubels innezuhalten und sich zu besin-
nen. Diesmal allerdings an wechselnden 
Orten, also bitte darauf achten!
Alle Termine auf der Termin-
doppelseite.

Dekanatschortag

Dekanatschortag
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Der Konzertchor „Cantus vivus“ führt 
am Samstag, den 9. Dezember, das 
Weihnachtsoratorium von Johann Se-
bastian Bach in der Peterskirche auf. Es 
werden die Kantaten I-III, V und VI zu 
hören sein. Als Solisten wirken mit: 
Jasmin Hörner – Sopran, Kirsten 
Schwarz – Alt, Sebastian Hübner – Te-
nor, Michael Roman – Bass. Begleitet 
werden Solisten und Chor von der Kur-
pfalzphilharmonie, die Leitung hat 
Wolfram Schmidt. Das Konzert beginnt 
um 20.00 Uhr. Karten gibt es im Vor-
verkauf beim Musikhaus Metz.

„Cantus vivus“
zu Gast in
der Peterskirche

Wie jedes Jahr laden die Chöre an der 
Peterskirche zum Weihnachtskonzert 
bei Kerzenschein ein. Alle Chorgruppen 
haben gemeinsam ein musikalisches 
Programm zusammengestellt, das die 
Vorfreude auf das Fest zum Ausdruck 
bringen wird. Sowohl der Einzug der 
Chöre mit der Fanfare der Jungbläser 
zu Beginn wie auch der von den Kindern 
von allen Emporen gesungene Quempas 
haben ihren festen Platz im Programm. 
Andere Stücke werden zu hören sein, 
die bisher noch nicht in der Peterskirche 
erklungen sind.  Schon Tradition ist es, 
dass Diakonin Monika Preiß die Le-
sungen, die das musikalische Programm 
inhaltlich abrunden, vorträgt.
Das Konzert beginnt am Sonntag,
den 17. Dezember (3. Advent)
um 18.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei!

Weihnachtskonzert
bei Kerzenschein

Die Lukasgemeinde und Markusgemein-
de werden in der Adventszeit einen 
„lebendigen Adventskalender“ in der 
Weststadt veranstalten.
Ab 1. Dezember wird jeden Tag von 
19.00 bis 19.15 Uhr ein neues Advents-
kalenderfenster erleuchtet sein. Dazu 
gibt es an jedem Tag an der jeweiligen 
Adresse ein kleines Programm, zu dem 
alle herzlich eingeladen sind. Die Ter-
mine entnehmen Sie bitte der Mittel-
seite.

Lebendiger
Adventskalender
in der Weststadt

Verabschiedung von Herrn Stoltenhoff  (1. von rechts)

Auch dieses Jahr werden die Kirchen-
glocken wieder zum ökumenischen 
Hausgebet im Advent läuten. Sie laden 
dazu ein, in Familie oder Nachbarschaft, 
eine Adventsandacht zu feiern. Den 
Ablauf, ein kleines Heft mit Gebeten, 
Liedern, Bibeltexten und Bildern liegen 
dieser Ausgabe bei. In diesem Jahr 
findet das Hausgebet am Montag, 11. 
Dezember 2006, ab 19.30 Uhr statt. 
Laden Sie doch Familie oder Freunde zu 
sich ein und nehmen Sie den Vorschlag 
für eine Adventsfeier auf!

Ökumenisches
Hausgebet im Advent

In den letzten Jahren war es ein schöner 
Brauch, dass am Heiligen Abend auf 
dem Friedhof vor und nach dem Got-
tesdienst um 16.00 Uhr Grablichter 
verkauft wurden. So konnten die Besu-
cher für ihre Verstorbenen das Licht der 
Weihnacht ans Grab bringen und der 
Erlös kam der Aktion „Brot für die Welt“ 
zugute. Familie Szallies, die Jahr für Jahr 
für diese Kerzen sorgte, kann diesen 
Dienst nun nicht mehr versehen. Des-
halb suchen wir Nachfolger. Wenn Sie 
es sich vorstellen können, diese wichtige 
Aufgabe zu übernehmen, melden Sie 
sich bitte im Pfarramt der Paulusge-
meinde (Tel: 12676). Zugleich sagen wir 
Familie Szallies für ihren Einsatz herz-
lichen Dank.

Kerzenverkäufer für
den Heiligen Abend
gesucht
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Neues Jahr -
Neue Gemeinde

Am ersten Tag des neuen Jahres 2007 
feiern wir Gottes Begleitung durch die 
Zeit nicht nur allgemein, sondern auch 
bewusst bezogen auf den Neuanfang 
als Gemeinde an der Peterskirche. Wir 
hören miteinander auf die Botschaft der 
Jahreslosung und stoßen auf eine ge-
segnete gemeinsame Zukunft an.

Herzliche Einladung zu Gottesdienst 
und Empfang am 1. Januar 2007 um 
17.00 Uhr als neue Gemeinde in die 
vertraute Peterskirche!

Apostelgeschichte:
Die Botschaft von Jesus Christus breitet 
sich aus! Neue Gemeinden entstehen: 
Ein vielfältiger, spannungsreicher Pro-
zess, der uns für den eigenen Neustart 
viele Impulse geben kann.
Die Ökumenischen Bibelabende 2007 
finden im Gemeinderaum Hauptstraße 
1 statt. Siehe Seite 9.

In den Gottesdiensten zum Jahresbe-
ginn legen Dekan Heimburger und 
Pfarrer Wacker folgende Abschnitte der 
Apostelgeschichte aus:
14. Januar 2007
Apg 2 – „Der Funke springt über“: 
Gemeinde wächst (Pfr. Wacker)
21. Januar 2007
Apg 8 – „Freude finden“: Philippus 

Bibelabende 2007 und
Gottesdienstreihe zur Apostelgeschichte

tauft einen Äthiopier (Pfr. Wacker)
28. Januar 2007
Apg 15 – „Erfolgreich scheitern“ 
Demokratische Konfliktlösung: Petrus, 
Paulus und das Apostelkonzil (Dekan 
Heimburger)
4. Februar 2007
Apg 17 – „Keinem von uns ist Gott 
fern“ Für Suchende: Die Rede des 
Paulus in Athen (Dekan Heimburger)
11. Februar 2007
Apg 19 – „Diana – Göttin in Ephesus 
und Prinzession von England“  Geld, 
Macht, Religion: Der Aufruhr der 
Silberschmiede in Ephesus
(Dekan Heimburger)
18. Februar 2007
Apg 28 - „Bis an die Ende der Erde“: 
Paulus in Rom (Pfr. Wacker) Auch als „King of Klezmer“ bleibt Feid-

man seinem Credo von der Verständi-
gung mit den Mitteln der Musik treu 
und entwickelt sich beständig weiter. Er 
perfektionierte die Sprache der Klari-
nette wie kaum ein zweiter und weiß 
traditionelle jüdische Klezmer-Musik 
mit Elementen von Jazz, Soul und Klas-
sik zu verbinden. Giora Feidmann wird 
rund um den Globus als der bedeutends-
te zeitgenössische Interpret jüdischer 
Musik verehrt. Er musiziert zusammen 
mit dem Dresdner Organisten Matthias 
Eisenberg, der sich durch zahlreiche 
Orgelkonzerte und als Orgelspezialist 
und Kirchenmusikdirektor einen Namen 
gemacht hat.

Die beiden Künstler sind am
30. Januar 2007 um 20 Uhr in
der Peterskirche zu Gast. Tickets gibt 
es im DiesbachKartenshop.

Giora Feidman &
Matthias Eisenberg

Begleitet von der fürsorglichen Pflege 
von Herrn Dietmar Matt kreist der Vogel 
des Jahres 2007 nach jahrelanger Pau-
se wieder um den Wetterhahn der Pe-
terskirche. Hoffentlich nistet er auch im 
neuen Jahr wieder – und wenn er dann 
über den Häusern der Gemeinde der 
Peterskirche seine Kreise zieht, ist die 
Weschnitz keine Grenze mehr. Für den 
Turmfalken, aus der Perspektive des 
Himmels, gab es diese Grenze ohnehin 
noch nie. 

Vogel des Jahres 2007
Der Turmfalke

Mitarbeiterfreizeit


